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Administrativer Teil� 1517

Direktionen

Sicherheitsdirektion

Verfügung

Besondere Nachjagd auf Hirschwild 2018

Gestützt auf Artikel 18 und Artikel 38 Absatz 3 a, c, cbis, f Jagdverordnung, gestützt 
auf die Verfügung SID «Jagdzeiten 2018/2019» vom 15. Juni 2018 und die Verfü-
gung SID «Jagdplanung 2018» vom 15. Juni 2018 und aufgrund nachfolgender 
Bilanz der Jagdstrecke der Hochwildjagd 2018:

Vorrangige Vorgabe Jagdplanung Region 1: 
n 48 Kühe, Schmaltiere und weibl. Kälber; effektiv erlegt 16 (Bilanz –32)

Vorrangige Vorgabe Jagdplanung Region 2: 
n 67 Kühe, Schmaltiere und weibl. Kälber; effektiv erlegt 42 (Bilanz –25)

 

Administrativer	Teil	 	
	
Direktionen	
	
Sicherheitsdirektion	
	
Verfügung	
	
Besondere	Nachjagd	auf	Hirschwild	2018	
	
Gestützt	auf	Artikel	18	und	Artikel	38	Absatz	3	a),	c),	c1),	 f)	 Jagdverordnung,	gestützt	auf	die	Verfü-
gung	SID	"Jagdzeiten	2018/2019"	vom	15.	Juni	2018	und	die	Verfügung	SID	"Jagdplanung	2018"	vom	
15.	Juni	2018	und	aufgrund	nachfolgender	Bilanz	der	Jagdstrecke	der	Hochwildjagd	2018:	
	
Region	 Zählgebiet	 Abschussplanung/Jagdstrecke	
	 Total	 Jugendkl.	

Kälber,	Spiesser	
und	Schmaltiere	

Hirschstier	
2-jährig	und	äl-

ter	

Hirschkuh	
2-jährig	und	älter	

	 	 	 	 	
I	 Seelisberg,	Bauen,	Isenthal,	See-

dorf,	Attinghausen*	
	 	 	 	

	 	 	 	 	
Richtzahl	 84	 40	 23	 21	
	 	 	 	 	
Abschusszahlen	ord.	Jagd	 38	 14	 15	 9	
	 	 	 	 	
Differenz	 -46	 -26	 -8	 -12	
	 	 	 	 	
Vorrangige	Vorgabe	Jagdplanung	Region	1:		
ß 48	Kühe,	Schmaltiere	und	weibl.	Kälber;	effektiv	erlegt	16	(Bilanz	-32)	

	
	 Total	 Jugendkl.	

Kälber,	Spiesser	
und	Schmaltiere	

Hirschstier	
2-jährig	und	äl-

ter	

Hirschkuh	
2-jährig	und	älter	

II	 Sisikon,	Flüelen,	Altdorf,	Schatt-
dorf,	Bürglen,	Spiringen,	Unter-
schächen,	Urnerboden*	

	 	 	 	

	 	 	 	 	
Richtzahl	 126	 57	 34	 35	
	 	 	 	 	
Abschusszahlen	ord.	Jagd	 89	 39	 31	 19	
	 	 	 	 	
Differenz	 -37	 -18	 -3	 -16	
	 	 	 	 	
Vorrangige	Vorgabe	Jagdplanung	Region	2:		

ß 67	Kühe,	Schmaltiere	und	weibl.	Kälber;	effektiv	erlegt	42	(Bilanz	-25)	

 

Administrativer	Teil	 	
	
Direktionen	
	
Sicherheitsdirektion	
	
Verfügung	
	
Besondere	Nachjagd	auf	Hirschwild	2018	
	
Gestützt	auf	Artikel	18	und	Artikel	38	Absatz	3	a),	c),	c1),	 f)	 Jagdverordnung,	gestützt	auf	die	Verfü-
gung	SID	"Jagdzeiten	2018/2019"	vom	15.	Juni	2018	und	die	Verfügung	SID	"Jagdplanung	2018"	vom	
15.	Juni	2018	und	aufgrund	nachfolgender	Bilanz	der	Jagdstrecke	der	Hochwildjagd	2018:	
	
Region	 Zählgebiet	 Abschussplanung/Jagdstrecke	
	 Total	 Jugendkl.	

Kälber,	Spiesser	
und	Schmaltiere	

Hirschstier	
2-jährig	und	äl-

ter	

Hirschkuh	
2-jährig	und	älter	

	 	 	 	 	
I	 Seelisberg,	Bauen,	Isenthal,	See-

dorf,	Attinghausen*	
	 	 	 	

	 	 	 	 	
Richtzahl	 84	 40	 23	 21	
	 	 	 	 	
Abschusszahlen	ord.	Jagd	 38	 14	 15	 9	
	 	 	 	 	
Differenz	 -46	 -26	 -8	 -12	
	 	 	 	 	
Vorrangige	Vorgabe	Jagdplanung	Region	1:		
ß 48	Kühe,	Schmaltiere	und	weibl.	Kälber;	effektiv	erlegt	16	(Bilanz	-32)	

	
	 Total	 Jugendkl.	

Kälber,	Spiesser	
und	Schmaltiere	

Hirschstier	
2-jährig	und	äl-

ter	

Hirschkuh	
2-jährig	und	älter	

II	 Sisikon,	Flüelen,	Altdorf,	Schatt-
dorf,	Bürglen,	Spiringen,	Unter-
schächen,	Urnerboden*	

	 	 	 	

	 	 	 	 	
Richtzahl	 126	 57	 34	 35	
	 	 	 	 	
Abschusszahlen	ord.	Jagd	 89	 39	 31	 19	
	 	 	 	 	
Differenz	 -37	 -18	 -3	 -16	
	 	 	 	 	
Vorrangige	Vorgabe	Jagdplanung	Region	2:		

ß 67	Kühe,	Schmaltiere	und	weibl.	Kälber;	effektiv	erlegt	42	(Bilanz	-25)	
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1518� Administrativer Teil

Vorrangige Vorgabe Jagdplanung Region 3: 
n 82 Kühe, Schmaltiere und weibl. Kälber; effektiv erlegt 40 (Bilanz –42)

Vorrangige Vorgabe Jagdplanung Region 4: 
n 25 Kühe, Schmaltiere und weibl. Kälber; effektiv erlegt 7 (Bilanz –18)

* Massgeblich ist das Gemeindegebiet der vorgenannten Gemeinden.

verfügt die Sicherheitsdirektion:

1.	� Für die Region I (Seelisberg, Bauen, Isenthal, Seedorf, Attinghausen), Region II 
(Sisikon, Flüelen, Altdorf, Schattdorf, Bürglen, Spiringen, Unterschächen, Urner-
boden), Region III (Erstfeld, Silenen, Gurtnellen, Wassen, Göschenen) und Re-
gion IV (Andermatt, Hospental, Realp) wird eine besondere Nachjagd auf 
Hirschwild durchgeführt. Es gelten nachfolgende Bestimmungen:

	
	 Total	 Jugendkl.	

Kälber,	Spiesser	
und	Schmaltiere	

Hirschstier	
2-jährig	und	äl-

ter	

Hirschkuh	
2-jährig	und	älter	

III	Erstfeld,	Silenen,	Gurtnellen,	Was-
sen,	Göschenen*	

	 	 	 	

	 	 	 	 	
Richtzahl	 158	 70	 45	 43	
	 	 	 	 	
Abschusszahlen	ord.	Jagd	 95	 42	 36	 17	
	 	 	 	 	
Differenz	 -63	 -28	 -9	 -26	
	 	 	 	 	
Vorrangige	Vorgabe	Jagdplanung	Region	3:		
ß 82	Kühe,	Schmaltiere	und	weibl.	Kälber;	effektiv	erlegt	40	(Bilanz	-42)	
	
	 Total	 Jugendkl.	

Kälber,	Spiesser	
und	Schmaltiere	

Hirschstier	
2-jährig	und	äl-

ter	

Hirschkuh	
2-jährig	und	älter	

IV	Andermatt,	Hospental,	Realp*	
	

	 	 	 	

Richtzahl	
	

60	 23	 27	 10	

Abschusszahlen	ord.	Jagd	
	

28	 7	 17	 4	

Differenz	
	

-32	 -16	 -10	 -6	

Vorrangige	Vorgabe	Jagdplanung	Region	4:		
ß 25	Kühe,	Schmaltiere	und	weibl.	Kälber;	effektiv	erlegt	7	(Bilanz	-18)	
 
	 Total	 Jugendkl.	

Kälber,	Spiesser	
und	Schmaltiere	

Hirschstier	
2-jährig	und	äl-

ter	

Hirschkuh	
2-jährig	und	älter	

Total	Region	I-IV	 	 	 	 	
	 	 	 	 	
Richtzahl	 428	 190	 129	 109	
	 	 	 	 	
Abschusszahlen	ord.	Jagd	 250	 102	 99	 49	
	 	 	 	 	
Differenz	 -178	 -88	 -30	 -60	
	 	 	 	 	
*	Massgeblich	ist	das	Gemeindegebiet	der	vorgenannten	Gemeinden.	
	
verfügt	die	Sicherheitsdirektion:	
	
1.	 Für	die	Regionen	 I	 (Seelisberg,	Bauen,	 Isenthal,	Seedorf,	Attinghausen,	Region	 II	 (Sisikon,	Flüe-

len,	 Altdorf,	 Schattdorf,	 Bürglen,	 Spiringen,	 Unterschächen,	 Urnerboden),	 Region	 III	 (Erstfeld,	
Silenen,	Gurtnellen,	Wassen,	Göschenen)	und	Region	IV	(Andermatt,	Hospental,	Realp)	wird	eine	
besondere	Nachjagd	auf	Hirschwild	durchgeführt.	Es	gelten	nachfolgende	Bestimmungen:	

	
a)	 Die	Nachjagd	richtet	sich	nach	den	einschlägigen	Vorschriften	für	die	Hoch-	und	Niederwild-

jagd	 gemäss	 kantonaler	 Jagdverordnung,	 den	 Jagdbetriebsvorschriften	 2018	 und	 gemäss	
den	Verfügungen	über	die	Jagdzeiten	2018	und	über	die	Jagdplanung	2018.	

	
	 Total	 Jugendkl.	

Kälber,	Spiesser	
und	Schmaltiere	

Hirschstier	
2-jährig	und	äl-

ter	

Hirschkuh	
2-jährig	und	älter	

III	Erstfeld,	Silenen,	Gurtnellen,	Was-
sen,	Göschenen*	

	 	 	 	

	 	 	 	 	
Richtzahl	 158	 70	 45	 43	
	 	 	 	 	
Abschusszahlen	ord.	Jagd	 95	 42	 36	 17	
	 	 	 	 	
Differenz	 -63	 -28	 -9	 -26	
	 	 	 	 	
Vorrangige	Vorgabe	Jagdplanung	Region	3:		
ß 82	Kühe,	Schmaltiere	und	weibl.	Kälber;	effektiv	erlegt	40	(Bilanz	-42)	
	
	 Total	 Jugendkl.	

Kälber,	Spiesser	
und	Schmaltiere	

Hirschstier	
2-jährig	und	äl-

ter	

Hirschkuh	
2-jährig	und	älter	

IV	Andermatt,	Hospental,	Realp*	
	

	 	 	 	

Richtzahl	
	

60	 23	 27	 10	

Abschusszahlen	ord.	Jagd	
	

28	 7	 17	 4	

Differenz	
	

-32	 -16	 -10	 -6	

Vorrangige	Vorgabe	Jagdplanung	Region	4:		
ß 25	Kühe,	Schmaltiere	und	weibl.	Kälber;	effektiv	erlegt	7	(Bilanz	-18)	
 
	 Total	 Jugendkl.	

Kälber,	Spiesser	
und	Schmaltiere	

Hirschstier	
2-jährig	und	äl-

ter	

Hirschkuh	
2-jährig	und	älter	

Total	Region	I-IV	 	 	 	 	
	 	 	 	 	
Richtzahl	 428	 190	 129	 109	
	 	 	 	 	
Abschusszahlen	ord.	Jagd	 250	 102	 99	 49	
	 	 	 	 	
Differenz	 -178	 -88	 -30	 -60	
	 	 	 	 	
*	Massgeblich	ist	das	Gemeindegebiet	der	vorgenannten	Gemeinden.	
	
verfügt	die	Sicherheitsdirektion:	
	
1.	 Für	die	Regionen	 I	 (Seelisberg,	Bauen,	 Isenthal,	Seedorf,	Attinghausen,	Region	 II	 (Sisikon,	Flüe-

len,	 Altdorf,	 Schattdorf,	 Bürglen,	 Spiringen,	 Unterschächen,	 Urnerboden),	 Region	 III	 (Erstfeld,	
Silenen,	Gurtnellen,	Wassen,	Göschenen)	und	Region	IV	(Andermatt,	Hospental,	Realp)	wird	eine	
besondere	Nachjagd	auf	Hirschwild	durchgeführt.	Es	gelten	nachfolgende	Bestimmungen:	

	
a)	 Die	Nachjagd	richtet	sich	nach	den	einschlägigen	Vorschriften	für	die	Hoch-	und	Niederwild-

jagd	 gemäss	 kantonaler	 Jagdverordnung,	 den	 Jagdbetriebsvorschriften	 2018	 und	 gemäss	
den	Verfügungen	über	die	Jagdzeiten	2018	und	über	die	Jagdplanung	2018.	

	
	 Total	 Jugendkl.	

Kälber,	Spiesser	
und	Schmaltiere	

Hirschstier	
2-jährig	und	äl-

ter	

Hirschkuh	
2-jährig	und	älter	

III	Erstfeld,	Silenen,	Gurtnellen,	Was-
sen,	Göschenen*	

	 	 	 	

	 	 	 	 	
Richtzahl	 158	 70	 45	 43	
	 	 	 	 	
Abschusszahlen	ord.	Jagd	 95	 42	 36	 17	
	 	 	 	 	
Differenz	 -63	 -28	 -9	 -26	
	 	 	 	 	
Vorrangige	Vorgabe	Jagdplanung	Region	3:		
ß 82	Kühe,	Schmaltiere	und	weibl.	Kälber;	effektiv	erlegt	40	(Bilanz	-42)	
	
	 Total	 Jugendkl.	

Kälber,	Spiesser	
und	Schmaltiere	

Hirschstier	
2-jährig	und	äl-

ter	

Hirschkuh	
2-jährig	und	älter	

IV	Andermatt,	Hospental,	Realp*	
	

	 	 	 	

Richtzahl	
	

60	 23	 27	 10	

Abschusszahlen	ord.	Jagd	
	

28	 7	 17	 4	

Differenz	
	

-32	 -16	 -10	 -6	

Vorrangige	Vorgabe	Jagdplanung	Region	4:		
ß 25	Kühe,	Schmaltiere	und	weibl.	Kälber;	effektiv	erlegt	7	(Bilanz	-18)	
 
	 Total	 Jugendkl.	

Kälber,	Spiesser	
und	Schmaltiere	

Hirschstier	
2-jährig	und	äl-

ter	

Hirschkuh	
2-jährig	und	älter	

Total	Region	I-IV	 	 	 	 	
	 	 	 	 	
Richtzahl	 428	 190	 129	 109	
	 	 	 	 	
Abschusszahlen	ord.	Jagd	 250	 102	 99	 49	
	 	 	 	 	
Differenz	 -178	 -88	 -30	 -60	
	 	 	 	 	
*	Massgeblich	ist	das	Gemeindegebiet	der	vorgenannten	Gemeinden.	
	
verfügt	die	Sicherheitsdirektion:	
	
1.	 Für	die	Regionen	 I	 (Seelisberg,	Bauen,	 Isenthal,	Seedorf,	Attinghausen,	Region	 II	 (Sisikon,	Flüe-

len,	 Altdorf,	 Schattdorf,	 Bürglen,	 Spiringen,	 Unterschächen,	 Urnerboden),	 Region	 III	 (Erstfeld,	
Silenen,	Gurtnellen,	Wassen,	Göschenen)	und	Region	IV	(Andermatt,	Hospental,	Realp)	wird	eine	
besondere	Nachjagd	auf	Hirschwild	durchgeführt.	Es	gelten	nachfolgende	Bestimmungen:	

	
a)	 Die	Nachjagd	richtet	sich	nach	den	einschlägigen	Vorschriften	für	die	Hoch-	und	Niederwild-

jagd	 gemäss	 kantonaler	 Jagdverordnung,	 den	 Jagdbetriebsvorschriften	 2018	 und	 gemäss	
den	Verfügungen	über	die	Jagdzeiten	2018	und	über	die	Jagdplanung	2018.	
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Administrativer Teil� 1519

	 a)	� Die Nachjagd richtet sich nach den einschlägigen Vorschriften für die 
Hoch- und Niederwildjagd gemäss kantonaler Jagdverordnung, den 
Jagdbetriebsvorschriften 2018 und gemäss den Verfügungen über die 
Jagdzeiten 2018 und über die Jagdplanung 2018.

	 b)	� Bis auf Widerruf mit SMS-Mitteilung bleibt die Regionenwahl verbindlich, 
d.h. der Jäger darf nur in der bei der Patentanmeldung gewählten Region 
die Nachjagd betreiben. 

	 c)	� Der Abschuss von Hirschwild ist nur in der Zeit von 7.00 bis 16.00 Uhr 
und nur mit der Kugel gestattet.

	 d)	� Der Jäger darf morgens bis 8.30 Uhr und nachmittags ab 14.00 Uhr auf 
öffentlichen Strassen mit Motorfahrzeugen ins Jagdgebiet fahren oder 
sich fahren lassen. Dabei ist das Motorfahrzeug mit der von der Standes-
kanzlei abgegebenen Karte deutlich zu kennzeichnen. 

	 e)	� Der Nachjagdbeginn kann je nach Region verschieden sein und wird am 
Vortag des Nachjagdbeginns jeder Region mit SMS-Mitteilung sowie im 
Internet unter www.ur.ch bekanntgegeben. Frühester vorgesehener 
Jagdbeginn: 3. November 2018. Die Nachjagd bleibt jeweils an den Wo-
chentagen Samstag und Mittwoch geöffnet, bis grundsätzlich das Plan-
soll erfüllt ist. Die Bedingungen oder eine allfällige Schliessung der Nach-
jagd werden per SMS-Mitteilung bekanntgegeben. 

	 f)	� Zur Nachjagd auf Hirschwild berechtigen das allgemeine Jagdpatent und 
das Patent für die Hochwildjagd.

	 g)	� Die kantonalen Banngebiete bleiben – ausgenommen im Urserental das 
Gebiet 4.1 (Urserntal – St. Annaberg – Gurschen) – für die Nachjagd ge-
schlossen. Die partiellen eidgenössischen Banngebiete 1.2 (Partielles 
Banngebiet Urirotstock) und 1.4 (Partielles Banngebiet Fellital) sind für die 
Nachjagd geöffnet. 

	 h)	� Für das jagdbare Hirschwild wird eine Abschussgebühr von Fr. 2.– pro kg 
Gesamtgewicht erhoben. 

	 i)	� Jeder erlegte Hirsch ist in die Abschusskarte einzutragen. Ist die Ab-
schusskarte voll, kann bei der Standeskanzlei oder bei der Wildhut eine 
zweite Abschusskarte bezogen werden.

	 k) 	 Das Mitführen und Jagenlassen von Hunden ist verboten.
	 l)	� Jedes erlegte Stück Hirschwild ist gemäss Artikel 30 der geltenden Jagd-

betriebsvorschriften dem gebietszuständigen Wildhüter oder Jagdaufse-
her bis spätestens 19.30 Uhr vorzuweisen.

	 m)	� Aus Sicherheitsgründen wird das Tragen von signalfarbenen Warnklei-
dern sehr empfohlen. 
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1520� Administrativer Teil

2. 	� Für die Region I (Seelisberg, Bauen, Isenthal, Seedorf, Attinghausen) gelten 
folgende besonderen Vorschriften:

	 a)	� Die Nachjagd bleibt geöffnet, bis mindestens 32 Hirsche (Kühe, weibliche 
Kälber, Schmaltiere) erlegt sind. 

	 b)	� Jagdbar sind Kälber, Schmaltiere und Kühe (laktierend und trocken) sowie 
Hirschspiesser, deren Stangen die Lauscher nicht überragen. Grundsatz: 
Kalb vor Kuh erlegen. Am Vortag jedes Jagdtages werden die Bedingun-
gen oder eine allfällige Schliessung der Nachjagd per SMS-Mitteilung be-
kannt gegeben. 

	 c)	� Die Hirschstiere und mit Halsband oder Ohrmarke markierten Hirsche 
sind während der ganzen Nachjagd geschützt.

	 d)	� Das partielle eidg. Banngebiet Urirotstock ist für die Nachjagd auf Hirsch-
wild geöffnet. Der Grenzverlauf des partiellen Banngebietes Urirotstock 
ist im Anhang 1 Ziffer 1.2 der Jagdbetriebsvorschriften 2018, Seite 33 f. 
der Dokumentation für die Jagd 2018/2019 umschrieben.

	 e)	� Für den irrtümlichen Abschuss geschützter Hirsche sind folgende Ge-
bühren zu entrichten:

		  – Für Hirschstiere	Fr. 10.–/kg 
		  Das Geweih wird konfisziert.

3.	� Für die Region II (Sisikon, Flüelen, Altdorf, Schattdorf, Bürglen, Spiringen, Un-
terschächen, Urnerboden) gelten folgende besonderen Vorschriften:

	 a)	� Die Nachjagd bleibt geöffnet, bis mindestens 25 Hirsche (Kuh, weibliches 
Kalb, Schmaltier) erlegt sind. 

	 b)	� Jagdbar sind Kälber, Schmaltiere und Kühe (laktierend und trocken) sowie 
Hirschspiesser, deren Stangen die Lauscher nicht überragen. Grundsatz: 
Kalb vor Kuh erlegen. Am Vortag jedes Jagdtages werden die Bedingun-
gen oder eine allfällige Schliessung der Nachjagd per SMS-Mitteilung be-
kannt gegeben. 

	 c)	� Die Hirschstiere und mit Halsband oder Ohrmarke markierten Hirsche 
sind während der ganzen Nachjagd geschützt.

	 d)	� Für den irrtümlichen Abschuss geschützter Hirsche sind folgende Ge-
bühren zu entrichten: 
�– Für Hirschstiere	Fr. 10.–/kg 
Das Geweih wird konfisziert.

4.	� Für die Region III (Erstfeld, Silenen, Gurtnellen, Wassen, Göschenen) gelten 
folgende besonderen Vorschriften:

	 a)	� Die Nachjagd bleibt geöffnet, bis mindestens 42 Hirsche (Kühe, weibliche 
Kälber, Schmaltiere) erlegt sind. 
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	 b)	� Jagdbar sind Kälber, Schmaltiere und Kühe (laktierend und trocken) sowie 
Hirschspiesser, deren Stangen die Lauscher nicht überragen. Grundsatz: Kalb 
vor Kuh erlegen. Am Vortag jedes Jagdtages werden die Bedingungen oder 
eine allfällige Schliessung der Nachjagd per SMS-Mitteilung bekannt gegeben.  

	 c)	� Die Hirschstiere und mit Halsband oder Ohrmarke markierten Hirsche 
sind während der ganzen Nachjagd geschützt.

	 d)	� Das partielle eidg. Banngebiet Fellital ist für die Nachjagd auf Hirschwild 
geöffnet. Der Grenzverlauf des partiellen Banngebietes Fellital ist im An-
hang 1, Ziffer 1.4 der Jagdbetriebsvorschriften 2018, Seite 34 der Doku-
mentation für die Jagd 2018/2019 umschrieben.

	 e)	� Für den irrtümlichen Abschuss geschützter Hirsche sind folgende Ge-
bühren zu entrichten:

		�  – Für Hirschstiere	Fr. 10.–/kg 
Das Geweih wird konfisziert.

5.	� Für die Region IV (Andermatt, Hospental, Realp) gelten folgende besonderen 
Vorschriften:

	 a)	� Die Nachjagd bleibt geöffnet, bis mindestens 18 Hirsche (Kühe, weibliche 
Kälber, Schmaltiere) erlegt sind. 

	 b)	� Jagdbar sind Kälber, Schmaltiere und Kühe (laktierend und trocken) sowie 
Hirschspiesser, deren Stangen die Lauscher nicht überragen. Grundsatz: 
Kalb vor Kuh erlegen. Am Vortag jedes Jagdtages werden die Bedingun-
gen oder eine allfällige Schliessung der Nachjagd per SMS-Mitteilung be-
kannt gegeben. 

	 c)	� Die Hirschstiere und mit Halsband oder Ohrmarke markierten Hirsche 
sind während der ganzen Nachjagd geschützt.

	 d)	� Das kantonale Banngebiet Urserental – St. Annaberg – Gurschen ist für 
die Nachjagd auf Hirschwild geöffnet. Der Grenzverlauf des Banngebie-
tes ist im Anhang 1, Ziffer 4.1 der Jagdbetriebsvorschriften 2018, Seite 39 
der Dokumentation für die Jagd 2018/2019 umschrieben.

	 e)	� Für den irrtümlichen Abschuss geschützter Hirsche sind folgende Ge-
bühren zu entrichten:

		�  – Für Hirschstiere	Fr. 10.–/kg 
Das Geweih wird konfisziert.

6.	� Die Strafbarkeit von Widerhandlungen gegen diese Verfügung richtet sich – 
wo nicht besondere Strafnormen von Bundesgesetz und Jagdverordnung an-
zuwenden sind – nach Art. 44 Abs. 2 j) der Jagdverordnung.

Altdorf, 19. Oktober 2018	 Sicherheitsdirektion Uri
		  Dimitri Moretti, Regierungsrat
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Gemeinden

Öffentliches Inventar; Rechnungsruf

Nach Artikel 582 des Schweizerischen Zivilgesetzbuches (ZGB, SR 210) wird in der 
folgenden Erbschaftssache der Rechnungsruf eröffnet:

Schattdorf

Erblasserin: Gisler, Anna Johanna, geboren am 10. Dezember 1946, wohnhaft ge-
wesen in 6469 Haldi b. Schattdorf, Haldistrasse 66, gestorben am 29. August 2018.
Ablauf der Anmeldefrist: 19. November 2018

Die Gläubiger und Schuldner der erwähnten Erblasserin, einschliesslich allfälliger 
Bürgschaftsgläubiger, werden aufgefordert, ihre Forderungen und Schulden innert 
angegebener Anmeldefrist bei der Gemeindeverwaltung Schattdorf schriftlich an-
zumelden. Den Gläubigern der Erblasserin, die die Anmeldung ihrer Forderung 
versäumen, sind die Erben weder persönlich noch mit der Erbschaft haftbar (Arti-
kel 590 ZGB).

Schattdorf, 19. Oktober 2018	 Gemeinderat Schattdorf

Weitere Behörden und Einrichtungen

Abwasser Uri

Ordentliche Generalversammlung

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung der Abwasser Uri

Die Delegierten der Abwasser Uri werden wie folgt zur ordentlichen Generalver-
sammlung eingeladen: 

Datum:	 Dienstag, 20. November 2018
Zeit:	 18.00 Uhr
Ort:	 Mehrzweckhalle Göschenen 

Traktandenliste
1. 	 Begrüssung
2. 	� Budget 2019 

�n Orientierung Budget 
Antrag des Verwaltungsrats: Das Budget 2019, bestehend aus der Erfolgs-
rechnung und den Investitionen, sei zu genehmigen. 
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3. 	 �Kreditantrag Ersatz Wasserzähler 
Antrag des Verwaltungsrats: Der Kredit über netto Fr. 1 725 000.– für den Er-
satz der Wasserzähler sei zu genehmigen

4. 	 Informationen Projekte
5. 	 Varia

Altdorf, 19. Oktober 2018	 Verwaltungsrat Abwasser Uri
		  Rolf Infanger, Präsident
		  Michael Meier, Vizepräsident

Eigentumsübertragungen

Gemäss Artikel 970a des Schweizerischen Zivilgesetzbuches (SR 210) werden fol-
gende Eigentumsübertragungen veröffentlicht: 

Altdorf

Grundstück Nr.: 417.1201, 119 m2, Plan Nr. 22, Im Dorf, Gebäude Vers.Nr. 1316, 
Lehnplatz 5, übrige befestigte Flächen; Grundstück Nr.: 611.1201, 104 m2, Plan Nr. 
25, Im Dorf, Gebäude Vers.Nr. 1566, Tellsgasse 6; Grundstück Nr.: 612.1201,  
195 m2, Plan Nr. 25, Im Dorf, Gebäude Vers.Nr. 1226, Tellsgasse 4a, Gebäude 
Vers.Nr. 1565, Tellsgasse 4, übrige befestigte Flächen

Veräusserer: 
Aschwanden-Walker Josef Andreas, Hellgasse 6, 6460 Altdorf

Erwerberin: 
Aschimmob GmbH, Hellgasse 6, 6460 Altdorf

Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 
23. Dezember 1985, 1. Januar 2013, 28. Februar 2014

Altdorf
Grundstück Nr.: M5106.1201, Autoabstellplatz Nr. 7, 1⁄25 Miteigentum an Nr. 
S1659.1201

Veräusserer: 
Staub-Imhof Hansruedi, Hagenstrasse 38, 6460 Altdorf

Erwerber: 
Furger-Gwerder Johann Jörg, Hagenstrasse 38, 6460 Altdorf

Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 
14. April 1998
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Altdorf
Grundstück Nr.: M6248.1201, Autoeinstellplatz Nr. 92, 1⁄132 Miteigentum an Nr. 
2857.1201; Grundstück Nr.: M6249.1201, Autoeinstellplatz Nr. 93, 1⁄132 Miteigentum 
an Nr. 2857.1201

Veräusserin: 
Bauexperta AG, Bahnhofstrasse 66, 6460 Altdorf

Erwerber: 
Infanger Roger Albert, Utzigen 13, 6460 Altdorf

Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 
6. Juli 2016

Grundstück Nr.: S6339.1201, Sonderrecht an der 41⁄2-Zimmer-Wohnung im Attika-
geschoss Nord und Nebenraum (dunkelbraun), 90⁄1000 Miteigentum an Nr. 1680.1201

Veräusserer: 
Meier Heinz Eduard Josef, Herrengasse 16, 6460 Altdorf

Erwerber: 
Infanger Roger Albert, Utzigen 13, 6460 Altdorf

Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 
Diverse

Andermatt

Grundstück Nr.: S2842.1202, Sonderrecht an Condominium H2-02-02, 23.06⁄10000 
Miteigentum an Nr. 253.1202

Veräusserin: 
Acuro Immobilien AG, c/o lic. iur. Barbara Merz Wipfli, Rechtsanwältin und No-
tarin, Bahnhofplatz 3, 6460 Altdorf

Erwerber: 
Fedorov Aleksandr Stanislavovich, Favray Crt T6F, Aptm 1, Tigne Point, MT-
TP01 Sliema 

Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 
20. September 2012

Attinghausen

Grundstück Nr.: S1077.1203, Sonderrecht an der 21⁄2-Zimmer-Wohnung W1.3 im 
1. OG, Haus 1 (grün), 223⁄10000 Miteigentum an Nr. 822.1203; Grundstück Nr.: 
M1135.1203, Autoeinstellplatz Nr. 26, 3⁄139 Miteigentum an Nr. S1109.1203; 
Grundstück Nr.: M1155.1203, Motorradplatz Nr. 3 (P46), 1⁄139 Miteigentum an Nr. 
S1109.1203
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Veräusserer: 
Schumacher Jost Placid Joseph, Bramberghöhe 5, 6004 Luzern

Erwerber: 
Gerig Hermann Anton, Bristenstrasse 15, 6460 Altdorf

Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 
28. Januar 2016, 15. November 2017

Erstfeld

Grundstück Nr.: 1665.1206, 224 m2, Plan Nr. 31, Gygen, Strasse, Weg, Verkehrs-
insel, übrige vegetationslose Flächen

Veräusserin: 
AlpTransit Gotthard AG, Zentralstrasse 5, 6003 Luzern 

Erwerber: 
Kanton Uri, 6460 Altdorf

Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 
Diverse

Schattdorf

Grundstück Nr.: S1913.1213, Sonderrecht an der 6-Zimmer-Wohnung im Erdge-
schoss und Nebenraum, 374⁄1000 Miteigentum an Nr. 731.1213

Veräusserer: 
Erben des Bissig Martin Josef

Erwerber: 
Bissig-Rickenbacher Martin Armin, Hofstättlistrasse 4, 6467 Schattdorf

Eigentumserwerb durch die Veräusserer: 
15. April 2017

Schattdorf

Grundstück Nr.: S1913.1213, Sonderrecht an der 6-Zimmer-Wohnung im Erdge-
schoss und Nebenraum, 374⁄1000 Miteigentum an Nr. 731.1213, 1⁄2 Miteigentumsanteil

Veräusserer: 
Bissig-Rickenbacher Martin Armin, Hofstättlistrasse 4, 6467 Schattdorf

Erwerberin: 
Bissig-Rickenbacher Ruth, Hofstättlistrasse 4, 6467 Schattdorf

Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 
15. April 2017, 4. Oktober 2018
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Schattdorf
Grundstück Nr.: 1929.1213, 408 m2, Plan Nr. 39, Hofstatt, Acker, Wiese, Weide, 
Strasse, Weg

Veräusserin: 
G. Bosshard Immobilien AG, Flüelerstrasse 142, 6460 Altdorf

Erwerber: 
Laternser Yves Dominic und Andrea Heidi, Obere Oelerrütti 14, 6467 Schatt-
dorf

Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 
8. Juli 2013

Altdorf, 19. Oktober 2018	 Amt für das Grundbuch

Handelsregister

Auszug aus dem Schweizerischen Handelsamtsblatt vom  
10. bis€ 16. Oktober 2018

Garage Carrosserie Welti AG, 
in Schattdorf, CHE-491.479.041, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 250 vom 29.12.2014, 
Publ. 1904223). Ausgeschiedene Personen und erloschene Unterschriften: Welti, 
Bernhard, von Schattdorf, in Schattdorf, Mitglied, mit Einzelunterschrift. 

Kantine Gotthard Nord AG in Liquidation, 
in Silenen, CHE-109.517.445, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 205 vom 23.10.2017, 
Publ. 3824421). Die Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft wird gelöscht. 

Gotthard Raststätte A2 Uri AG, 
in Erstfeld, CHE-101.298.417, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 179 vom 17.9.2018, 
Publ. 1004456498). Ausgeschiedene Personen und erloschene Unterschriften: 
Gisler, Markus, von Bürglen UR, in Attinghausen, Mitglied der Geschäftsleitung, mit 
Kollektivunterschrift zu zweien. 

brima gastro AG in Liquidation, 
in Altdorf (UR), CHE-400.958.187, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 128 vom 5.7.2016, 
Publ. 2932313). Die Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft wird gelöscht. 
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OVZ Holding AG, 
in Altdorf (UR), CHE-115.792.072, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 110 vom 9.6.2016, 
Publ. 2879685). Ausgeschiedene Personen und erloschene Unterschriften: Her-
ger, Herbert, von Spiringen, in Flüelen, Mitglied, mit Einzelunterschrift. 

Comed AG, 
in Altdorf (UR), CHE-106.002.096, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 128 vom 5.7.2018, 
Publ. 4338679). Eingetragene Personen neu oder mutierend: Herzog, Othmar, von 
Homburg, in Bürglen (UR), Präsident des Verwaltungsrates, mit Kollektivunterschrift zu 
zweien [bisher: Präsident, mit Einzelunterschrift]; Aschwanden, Walter, von Seelisberg, 
in Lauerz, Mitglied des Verwaltungsrates, mit Kollektivunterschrift zu zweien [bisher: 
Mitglied, mit Einzelunterschrift]; Büchi, Felix, von Bichelsee-Balterswil, in Altdorf (UR), 
Mitglied des Verwaltungsrates, mit Kollektivunterschrift zu zweien; Kempf, Matthias, 
von Bürglen (UR), in Schattdorf, Mitglied des Verwaltungsrates, mit Kollektivunter-
schrift zu zweien; Truttmann, Fabian, von Seelisberg, in Seelisberg, Mitglied des Ver-
waltungsrates, mit Kollektivunterschrift zu zweien; Zwyssig, Patrick, von Seelisberg, in 
Stansstad, Mitglied des Verwaltungsrates, mit Kollektivunterschrift zu zweien. 

Dätwyler Cabling Solutions AG, 
in Altdorf (UR), CHE-102.472.451, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 133 vom 12.7.2018, 
Publ. 4353921). Ausgeschiedene Personen und erloschene Unterschriften: Scharpf, 
Christian, von La Chaux-de-Fonds, in Pfäffikon SZ (Freienbach), mit Kollektivprokura 
zu zweien. Eingetragene Personen neu oder mutierend: Meyer, Thomas, von Nieder-
gösgen, in Uzwil, mit Kollektivprokura zu zweien; Özcan, Gökhan, deutscher Staats-
angehöriger, in 72654 Neckartenzlingen (DE), mit Kollektivprokura zu zweien. 

Progress-Drive GmbH, 
in Bürglen (UR), CHE-110.605.369, Gesellschaft mit beschränkter Haftung (SHAB 
Nr. 199 vom 14.10.2008, Publ. 4689952). Statutenänderung: 5.10.2018. Sitz neu: 
Schattdorf. Domizil neu: Wyergasse 25, 6467 Schattdorf. 

inNET Monitoring AG, 
in Altdorf (UR), CHE-111.791.412, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 19 vom 29.1.2018, 
Publ. 4019999). Weitere Adressen: Schlossstrasse 3, 6005 Luzern [bisher: Leder-
gasse 12, 6004 Luzern]. 

Bauexperta AG, 
in Altdorf (UR), CHE-101.525.990, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 120 vom 25.6.2015, 
Publ. 2229397). Eingetragene Personen neu oder mutierend: Meier, Michael, von 
Reiden, in Altdorf (UR), mit Einzelunterschrift. 
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CFST Technik AG, 
in Altdorf (UR), CHE-404.876.677, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 167 vom 30.8.2018, 
Publ. 4443215). Eingetragene Personen neu oder mutierend: Perl, Shane Thomas, 
amerikanischer Staatsangehöriger, in Scituate (US), Präsident des Verwaltungsra-
tes, mit Einzelunterschrift. 

Kraftwerk Göschenen AG, 
in Göschenen, CHE-106.129.006, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 143 vom 26.07.2018, 
Publ. 4382793). Ausgeschiedene Personen und erloschene Unterschriften: Rölli, 
Gabi, von Horw, in Horw, Sekretärin, mit Kollektivunterschrift zu zweien; Denzler 
Baader, Esther, von Uster, in Bergdietikon, Mitglied, mit Kollektivunterschrift zu 
zweien; Haase, Simon, von Luzern (LU), in Oberdorf (NW), mit Kollektivunterschrift 
zu zweien. Eingetragene Personen neu oder mutierend: Wolf, Raffaela, von Rain, in 
Luzern, Sekretärin (Nichtmitglied), mit Kollektivunterschrift zu zweien; Wüest, Tama-
ra, von Büron, in Oberkirch, mit Kollektivunterschrift zu zweien.

Altdorf, 19. Oktober 2018	 Amt für Justiz
		  Abteilung Justiz und Handelsregister

Bau- und Planungsrecht

Bauplanauflagen

Nach Artikel 103 des Planungs- und Baugesetzes (RB 40.1111) und Artikel 76 des
Gesetzes über die Einführung des Schweizerischen Zivilgesetzbuches (RB 9.2111)
werden folgende Bauvorhaben veröffentlicht:

Altdorf
�n	 Bauherrschaft: Gisler-Herger Agnes, Eggberge 451, Postfach 416, Altdorf
	 Bauvorhaben: Umbau und Erweiterung Wohnhaus
	 Bauplatz: Eggberge 451, Parzelle 2005
	 Bemerkungen: profiliert

�n	� Bauherrschaft: Janett Urs und Kolvodouris Janett Beatrice, Turmmattweg 48, 
Altdorf

	 Bauvorhaben: Anbau Terrasse, Velounterstand
	 Bauplatz: Bahnhofstrasse 16, Parzelle 500
	 Bemerkungen: profiliert
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�n	 Bauherrschaft: Schön Alfred, Dätwylerstrasse 3, Altdorf
	 Bauvorhaben: Anbau Balkone
	 Bauplatz: Allmendstrasse 9, Parzelle 977
	 Bemerkungen: profiliert

�n	 �Bauherrschaft: Stockwerkeigentümergemeinschaft Allmendstrass 7, c/o 
Zgraggen Claudia, Kolonie 48, Erstfeld

	 Bauvorhaben: Anbau Balkone
	 Bauplatz: Allmendstrasse 7, Parzelle 976
	 Bemerkungen: profiliert

Erstfeld
�n	 �Bauherrschaft: KW Erstfeldertal AG, c/o Elektrizitätswerk Altdorf AG, Jauch 

Werner, Herrengasse 1, Altdorf
	 Bauvorhaben: Neubau Wasserkraftwerk
	 �Bauplatz: Erstfeldertal, Parzellen: L204, L851, L853, L177, L1480, L1253, L1266, 

L145, L131, L132, L1049, L836
	 Bemerkungen: profiliert

Flüelen
�n	 Bauherrschaft: Walker Bernhard, Axenstrasse 44, Flüelen
	 Bauvorhaben: Neubau Autoabstellplätze
	 Bauplatz: Axenstrasse 44, Parzelle 211
	 Bemerkungen: profiliert

Schattdorf
�n	 Bauherrschaft: Gamma AG Immobilien, Bötzlingerstrasse 3, Schattdorf
	 Bauvorhaben: Neubau Einfamilienhaus mit Garage
	 Bauplatz: Achern 104, Parzelle L1849.1213
	 Bemerkungen: profiliert

n	 Bauherrschaft: Schuler Gerüst GmbH, Rossgiessenstrasse 8, Schattdorf
	 Bauvorhaben: Erstellung Lagerplatz für Baumaterial
	 Bauplatz: Rossgiessenstrasse 6, Parzelle L1983.1213
	 Bemerkungen: Planeinsicht bei der Einwohnerkontrolle

Innert 20 Tagen können Einsprachen aufgrund der Gemeindebauordnung oder 
anderer öffentlich-rechtlicher Bestimmungen schriftlich bei der Gemeindebaube-
hörde der betreffenden Gemeinde eingegeben werden. Privatrechtliche Bauein-
sprachen richten sich nach der Zivilprozessordnung.

Altdorf, 19. Oktober 2018
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Rodungsgesuche

Erstfeld

Grundeigentümer:	� Kanton Uri, 6460 Altdorf; Theodor Franz Zurfluh-Jakob, 
6467 Schattdorf;  
Jules Ambros Baumann, 6472 Erstfeld

Standort:	� Vorderen Talberge und Spätach, Erstfeld  
Parzellen: 177, 204, 851 und 853

Rodungsfläche:	� permanente Rodung	 982 m2 
temporäre Rodung	 2903 m2 
Total	 3885 m2

Ersatzaufforstung:	 an Ort und Stelle	 2903 m2

Ersatzmassnahmen:	� Massnahmen zugunsten des Natur- und Landschafts-
schutzes (Art. 7 Abs. 2 WaG)

Zweck der Rodung:	 Kraftwerk Erstfeldertal
Gesuchsteller:	� KW Erstfeldertal (in Gründung), c/o Elektrizitätswerk Alt-

dorf AG, Herrengasse 1, 6460 Altdorf
Die Gesuchsunterlagen liegen auf der Gemeindekanzlei Erstfeld vom 19. Oktober 
2018 bis zum 9. November 2018 zur Einsicht auf.

Wer ein schutzwürdiges Interesse nachweist, kann innert 20 Tagen seit der Veröf-
fentlichung im Amtsblatt bei der Sicherheitsdirektion Uri, Lehnplatz 22, 6460 Alt-
dorf gegen das Rodungsgesuch Einsprache erheben.

Altdorf, 19. Oktober 2018	 Amt für Forst und Jagd

Bauen

Grundeigentümer:	� Schweizerische Sprengstoff AG Cheddite,  
Bauenstrasse 5, 6466 Bauen

Standort:	 Isleten, Bauen, Parzelle 152
Rodungsfläche:	� temporäre Rodung	 340 m2 

Total	 340 m2

Ersatzaufforstung:	 an Ort und Stelle	 340 m2

Zweck der Rodung:	 Sanierung Brandschuttdeponie
Gesuchsteller:	� Schweizerische Sprengstoff AG Cheddite,  

Bauenstrasse  5, 6466 Bauen

Die Gesuchsunterlagen liegen bei der Gemeindeverwaltung Bauen, Gemeinde-
kanzlei Seedorf-Bauen, vom 19. Oktober 2018 bis zum 9. November 2018 zur Ein-
sicht auf.
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Wer ein schutzwürdiges Interesse nachweist, kann innert 20 Tagen seit der Veröf-
fentlichung im Amtsblatt bei der Sicherheitsdirektion Uri, Lehnplatz 22, 6460 Alt-
dorf gegen das Rodungsgesuch Einsprache erheben.

Altdorf, 19. Oktober 2018	 Amt für Forst und Jagd

Verkehrsbeschränkungen

Signalisationen

Gemeinde Wassen

Die Baudirektion Uri hat gestützt auf Artikel 3 des eidgenössischen Strassenver-
kehrsgesetzes vom 19. Dezember 1958 (SVG) und die Artikel 104 und 107 der 
eidgenössischen Signalisationsverordnung vom 5. September 1979 (SSV) und die 
kantonale Verordnung über den Strassenverkehr vom 18. März 2015 (VSV; RB 
50.1311) folgende Verkehrsbeschränkung verfügt:

Gotthardstrasse, L 40.1220, kantonale Nebenfläche «Cher»

Signal Nr. 2.50, Parkieren verboten, mit der Zusatztafel «ganzer Platz, ausgenom-
men markierte Parkfelder». 

Übertretungen dieser Verkehrsbeschränkung werden nach Artikel 90 SVG be-
straft.

Gegen diesen Beschluss kann innert 30 Tagen, vom Tag der Veröffentlichung an 
gerechnet, beim Regierungsrat Beschwerde erhoben werden. Die Verkehrsbe-
schränkung tritt nach erfolgter Signalisation in Kraft.

Altdorf, 19. Oktober 2018	 Roger Nager, Regierungsrat

Gemeinde Spiringen

Die Korporation Uri hat gestützt auf Artikel 3 des eidgenössischen Strassenver-
kehrsgesetzes vom 19. Dezember 1958 (SVG) und die Artikel 104 und 107 der eid-
genössischen Signalisationsverordnung vom 5. September 1979 (SSV) und die 
kantonale Verordnung über den Strassenverkehr vom 18. März 2015 (VSV; RB 
50.1311) folgende Verkehrsbeschränkung verfügt:
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Spiringen, Bewirtschaftungsweg Chlus–Fiseten

Signal Nr. 2.14, «Verbot für Motorwagen, Motorräder und Motorfahrräder» mit Zu-
satztafel «Fahrt nur mit Bewilligung der Hirtekommission Fiseten gestattet».

Das Benutzerreglement und die Bedingungen des Fahrverbotes liegen bei der 
Korporation Uri während den Schalteröffnungszeiten zur Einsichtnahme auf.

Übertretungen dieser Verkehrsbeschränkung werden nach Artikel 90 SVG bestraft.

Gegen diesen Beschluss kann innert 30 Tagen beim Regierungsrat Beschwerde 
erhoben werden. Die Verkehrsbeschränkung tritt nach erfolgter Signalisation in 
Kraft.

Altdorf, 19. Oktober 2018	 Korporation Uri 

Submissionen

Bekanntmachung Zuschlag

Neubau Seniorenzentrum Ursern, Andermatt, BKP 421 Umgebungs-
arbeiten

Objekt:	 Neubau Seniorenzentrum Ursern, Andermatt

Auftraggeber:	 Stiftung Betagten- und Pflegeheim Ursern, Andermatt

Verfahrensart:	 offenes Verfahren (nach SubV des Kantons Uri)

Zuschlag:	� unterzeichneter Vergabeantrag BKP 421 Umgebungs-
arbeiten SZ vom 21. August 2018

Berücksichtigter Anbieter:	 Markus Enz AG, Altdorf

Angebotspreis:	 Fr. 295 544.96 inkl. MwSt.

Eröffnung:	� Der Entscheid wird allen Anbietern mit Begründung 
und Rechtsmittelbelehrung direkt eröffnet.

Andermatt, 19. Oktober 2018	 Im Auftrag der Stiftung BPU
		  G&A Architekten AG
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Gerichtlicher Teil� 1533

Gerichte

Landgericht Uri

Öffentliche Vorladung
Im Verfahren betreffend Ehescheidung gemäss Art. 114 ZGB, i.S. M. A. E., Altdorf, 
vertreten durch RA lic. iur. Remo Baumann, Muheim Merz Baumann, Rechtsanwäl-
te und Notare, Bundesplatz 2, Postfach 7525, 6302 Zug, gegen Elsaeed Sobhy 
Ahmed Ebrahiem, Samara Village, Dakahlia, District de Senbellawin, Ägypten, wird 
der Beklagte in Nachachtung von Art. 141 ZPO persönlich vorgeladen, am Don-
nerstag, 29. November 2018, 9.00 Uhr, in Altdorf, Rathausplatz 2 (Gerichtsgebäu-
de «Zieri-Haus»), Gerichtssaal, zu erscheinen.

Bei Säumnis berücksichtigt das Gericht die bisher eingereichten Eingaben. Es 
kann seinem Entscheid die Akten sowie die Vorbringen der anwesenden Partei 
zugrunde legen (Art. 234 Abs. 1 ZPO).

Altdorf, 19. Oktober 2018 / LGZ 18 5	 Landgericht Uri
		  Zivilrechtliche Abteilung
		  Die Präsidentin
		  Agnes H. Planzer Stüssi

Landgerichtspräsidium Uri

Gerichtliches Verbot

Auf Verlangen der Baurechtsberechtigten L2064, Schattdorf, wird folgendes ge-
richtliches Verbot erlassen: 
Unberechtigten ist es verboten, Fahrzeuge aller Art auf dem Grundstück L2064, 
Schattdorf (Gotthardstrasse 2, 6467 Schattdorf) zu parkieren. Ausgenommen 
hiervon sind Kunden und Kundinnen der Coop-Tankstelle mit Coop Pronto wäh-
rend des Tankstellen- und Ladenbesuchs.
Widerhandlungen gegen das gerichtliche Verbot können auf Antrag mit Busse bis 
zu Fr. 2000.– bestraft werden. 

Die Landgerichtspräsidentin Uri
Agnes H. Planzer Stüssi
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1534� Gerichtlicher Teil

Wer das Verbot nicht anerkennen will, hat innert 30 Tagen seit dessen Bekannt-
machung und Anbringung auf dem Grundstück beim Landgerichtspräsidium Uri 
Einsprache zu erheben. Die Einsprache bedarf keiner Begründung.

Altdorf, 19. Oktober 2018 / LGP 18 330	 Landgerichtspräsidium Uri
		  Die Präsidentin
		  Agnes H. Planzer Stüssi

Rechtsauskunft

Die nächste unentgeltliche Rechtsauskunft des Urner Anwaltsverbandes ist am 
Donnerstag, 25. Oktober 2018, 14.00 Uhr–17.00 Uhr.

Rechtsanwalt M.A. HSG Joshua Imhof, Muheim/Merz/Baumann Rechtsanwälte 
und Notare, Bahnhofplatz 3, 6460 Altdorf, Telefon 041 870 07 77

Telefonische und schriftliche Auskünfte können aus organisatorischen Gründen 
nicht erteilt werden. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich.
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